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Protokoll der Sitzung am Montag, 02.09.2019 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:45 Uhr 

Ort: Sitzungsaal des Rathauses 

Protokollant: Daniel Oelbracht 

 

Anwesende Delegierte: Alexander Kraft, Felix Blossey (b. M.), Leon Hübener (b. M.), 
Lukas Braun, Marek Kasper, Roxy Zambon, Tessa Lukat 

sowie: Daniel Oelbracht (Jupa-Koordinator) 

Gäste: Julius Höhner (Umwelt-Gruppe), Lucio Dröttmann 
(ehemaliger Delegierter), Jonas Lütz (FFF-Ortsgruppe Haan), 
Emir Alak (Vorsitzender des JuPa Monheim, Mitglied im 
KiJuRat NRW), Michaela Plappert (Schulpflegschaft 
Gesamtschule), Laura Nienof (SPD), Sarah Wendel 
(Kindheitspädagogin), Meike Lukat (WLH), Jochen Sack 
(GAL, Vorsitzender JHA), Nicola Günter (FDP), Jens Niklaus 
(SPD), Christian Hoffmann (Leiter Gesamtschule), Marion 
Ruffer (Gesamtschule), Martina Wirtz (kommissarische 
Leiterin Realschule), Daniel Bisdorf (kommissarischer Leiter 
Hauptschule), Astrid Schmidt (Leiter Schul- und Sportamt), 
Marcus Weihämner (Leiter GGS Gruiten), Alexa von 
Juenheim (Leiterin GGS Unterhaan), Annegret Buchart 
(Leiterin katholische GS Don Bosco) 

 

 
 

1) Begrüßung und Einleitung 

Der Vorsitzende Alexander Kraft begrüßte die Delegierten und zahlreichen Gäste und 
eröffnete die Sitzung. 

2) Verpflichtung eines neuen Delegierten 

Leon Hübner wurde als neuer Delegierter verpflichtet. Er rückt für Janina Henning nach. 
Daniel Oelbracht nahm die Verpflichtung vor, Leon Hübner ist damit stimmberechtigter 
Delegierter. 

3) Protokolle der Sitzungen am 6. Mai und 24. Juni 

Die Protokolle wurden zur Einsicht auf der Homepage der Stadt veröffentlicht. 
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4) Sachstand Änderung von Geschäftsordnung und Wahlordnung 

Die im JuPa beschlossenen Änderungen müssen noch vom Rat zur Kenntnis 
genommen werden. 

5) Sachstand Umfrage Mobbing 

Lukas Braun präsentierte die Ergebnisse der Online-Umfrage, an der sich 218 Kinder 
und Jugendliche beteiligt haben (siehe Anlage). Als Fazit stellte er fest, dass Mobbing 
in den unterschiedlichen Auspägungen auch im Leben von Haaner Kindern und 
Jugendlichen präsent ist. 

Bei der anschließenden Aussprache wurde darauf hingewiesen, dass die Umfrage 
aufgrund der geringen Teilnehmerzahl (angesichts etwa 3000 Schülern in Haan) nicht 
repräsentativ sei. In der Gesamtschule wurde die Umfrage weder im Unterricht 
behandelt noch der Link an die Schüler weitergegeben, weil Schule und Eltern 
Bedenken hatten. Jochen Jack übte daran Kritik. Jüngere Kinder wurden mit der 
Umfrage kaum/nicht erreicht (siehe Ergebnisse), unter den Teilnehmern ist jedoch eine 
offenbar hohe Sensibilität für das Thema Mobbing vorhanden. 

Von Seiten der Realschule gab es den Hinweis auf eine Umfrage, die vor zehn Jahren 
zum Thema Mobbing durchgeführt wurde und aus der ein Anti-Mobbing-Programm 
hervorgegangen ist, das angesichts sinkender Fallzahlen als erfolgreich gilt. Jochen 
Sack ergänzte, dass auch an der Hauptschule ab dem Jahr 2000 ein umfassendes 
Programm umgesetzt wurde. 

Mobbing wird als Teil der heutigen Schulkulturentwicklung betrachtet. 

Der Zeitraum, in dem die JuPa-Umfrage durchgeführt wurde, wurde kritisch gesehen. 
An der Gesamtschule absolvierten die Lehrer vor den Sommerferien noch eine 
Fortbildung. 

Meike Lukat regte die Fortbildung durch eine Kriminalbeamtin an, die das Thema 
Strafrecht als Teil der Lehrerausbildung fordert (siehe Anhang). 

Nicola Günter bemerkte, dass der Zugriff auf die Schüler an den Grundschulen 
vermutlich besser möglich sei als an den weiterführenden Schulen. 

Von Seiten der Grundschulen hieß es, dass der Link zur Umfrage bewusst nicht 
weitergegeben wurde, weil die Umfrage sprachlich für Kinder als ungeeignet befunden 
wurde. Lukas Braun regte an, die Umfrage ggf. für Kinder umzuschreiben und mit einer 
weiteren Umfrage unter älteren Schülern mit den Fragen ins Detail zu gehen. Dies solle 
direkt an den Schulen geschehen und nicht erneut online. 

Die Vertreter der Gesamtschule luden die Delegierten ein, sich vor Ort selbst ein Bild 
von der Arbeit der Lehrer im Hinblick auf Mobbing zu machen. Darüber hinaus sprachen 
die Schulleiter eine Einladung an Vertreter des Jupa zur nächsten Schulleiterkonferenz 
am 13. November aus. Das Treffen beginnt um 14 Uhr in der GS Mittelhaan. 

6) Sachstand Objektplanung für Frei- und Verkehrsanlagen in der Innenstadt 

Der TOP wurde verschoben. 
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7) Sachstand Müllsammelaktionen 

Die Delegierten stimmten darüber ab, ob sich das JuPa künftig an den regelmäßigen 
Dreck-weg-Aktionen in Haan (letzter Mittwoch im Monat) beteiligen und darauf aktiv 
hinweisen soll. 

Ergebnis: 6x Ja, 0x Enthaltung, 0x Nein 

8) Klimanotstand in Haan: Nettonull bereits bis zum Jahr 2030 

Jonas Lütz schlug vor, konkrete Forderungen an die Stadt zu richten, um die Faktoren 
für Emissionen zu beeinflussen, auf die die Stadt Einfluss nehmen kann. Die 
Delegierten benötigen zu diesem Thema zunächst weitere Informationen. Der TOP 
wurde ergebnislos vertagt. 

9) Informationsplattform für Jugendangebote 

Alexander Kraft wünscht sich eine gebündelte Plattform für Jugendliche (am ehesten 
bei Instagram), um über Aktionen/Veranstaltungen/Termine zu informieren. Es folgt 
eine Diskussion über die Ziele, Sinnhaftigkeit und Umsetzbarkeit einer solchen 
Plattform. Der TOP wurde ergebnislos vertagt. 

 

10) Vorstellung Kinder- und Jugendrat NRW 

Emir Alak stellte den Delegierten in Kurzform die Aufgaben und Handlungsfelder des 
KiJuRat NRW vor und verwies bei Interesse, im Gremium mitzuwirken, an das zentrale 
Büro, das eine Anmeldung entgegennimmt. 

11) Verschiedenes 

Julius Höner berichtete von den Fortschritten bei der Planung von Aktionen zum Schutz 
von Tieren und Pflanzen und zum Erhalt der Artenvielfalt (siehe Anlage). Bei den 
geplanten Nisthilfen für Wildbienen hat der städtische Betriebshof zwischenzeitlich 
Flächen zugewiesen und freigegeben, die geeignet sind. Auch die Fördermittel wurden 
überwiesen, und Unterstützer stehen bereit. Eine Info-Tafel zu den Nisthilfen ist geplant, 
die Umsetzung der Aktionen soll in Kooperation mit dem Jugendhaus erfolgen. 

Die Delegierten stimmten darüber ab, ob das Vorhaben die Unterstützung des JuPa 
erhalten soll: 

Ergebnis: 6x Ja, 0x Enthaltung, 0x Nein 

 

Jonas Lütz wies auf die Mahnwache von FFF am 6. September hin. 

Jochen Sack rief dazu auf, die Sitzung des JHA am 12. September zu besuchen. 

Das JuPa wird eine Anfrage an die Stadt (Herr Skroblies) richten, ob die Haaner Kirmes 
mit Öko-Strom betrieben wird und ggf. einen entsprechenden Vorschlag an die 
Stadtwerke richten. 

12) Nächster Sitzungstermin 

Das JuPa tagt das nächste Mal am Montag, 30. September, um 19 Uhr im Rathaus. 
Ausweichtermin ist der 7. Oktober. 
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